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Kunde / Bauwillige/r

spektorat installiert.
Offizielle Auskunftsstelle ist das
Bauinspektorat.

Ein Satz mit vorgerechneten
Dokumenten pro Grundstück ein Dokument)

liegt im Back Office bereit.
Der Nachführungsgeometerersetzt nur
Dokumente, deren Grundlage durch
Mutationen geändert hat.

Durch diese Struktur können wesentliche
Vorteile gewonnen werden:

Die Ausgabestelle des Grundlagenbescheids

geschieht an zentraler Stelle im
Bauinspektorat. Das Ziel der Stadt,
Bauvorhaben von Beginn weg optimal
betreuen und begleiten zu können, ist so

gewährleistet.
Durch das Vorrechnen der Dokumente
WordDokument)werden folgende

gewichtige Vorteile erreicht.
– Die Kosten bei der Nachführung kön¬

nen durch minimales Nachschieben
von geändertenParzellen resp. Doku-
menten klein gehalten werden.

– Die Ausgabe im Bauinspektorat er¬

folgt nicht über teure Software,
sondern nützt bereits vorhandene
Infrastruktur.

– Word und InfoGIS sind bekannt und
einfach zu bedienen. Es fallen keine
Weiterbildungskosten an.

Der Prototyp
Seit dem 1. März 2004 ist der Prototyp
auf sämtlichen Arbeitsplätzen des
Bauinspektorats installiert und in Betrieb.

Von der InfoGIS-Oberfläche wird das

Hilfeprogramm für das Erstellen des

Grundlagenbescheids geöffnet.
Die Oberfläche wird grundsätzlich von
oben nach unten durchgearbeitet, wobei
jeder erledigte Menüpunkt von rot auf
grün wechselt.

In einer Steuerzeile am unteren Rand des

Fensters werden Statusmeldungen und
Befehle ausgegeben.
Ein Dokument besteht in der Rohfassung

aus fünf Seiten, welche nur den Text

beinhalten. Die Karten müssen in diesem

Prototyp über den [Copy] Befehl in das

Dokument eingefügt werden. Um dem
Benutzer dasEinfügenzuerleichtern, sind

bereits Rahmen im Dokument integriert,
welche nur noch mit dem Karteninhalt
versehen werden müssen.

Die verschiedenen Kartendarstellungen
können über den jeweiligen Button direkt
angewählt werden. Der Bildaufbau
erfolgt immer an derselben Stelle.
Das Erstellen eines vollständigen
Grundlagenbescheids dauert wenige Minuten.

Fazit
Dieser erste Prototyp löst das grundsätzliche

Problem der Erstellung eines
Grundlagenbescheids nach den Anforderungen
der Stadt Thun. Die technische Umsetzung

entspricht jedoch nochnichtden
ursprünglich definierten Anforderungen.
Die Lösung, die Ausgabe pro Grundstück
als Word Dokument einer «Viewer Software

» zur Darstellung zu übergeben, ist
jedoch schon sehr nah am definitiven
Ablauf, wie er für die zukünftigen C2014-
Auszüge vorgesehen ist und durch die Sys

temherstellerzukünftig unterstütztwird.
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